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Fachseminar des StGB NRW 
 

„NKF-Gesamtabschluss“ 
 

am 18. Mai 2010 in Münster 
 
 
 
  9.00 Uhr Ausgabe der Tagungsmappe/Begrüßungskaffee 
 
 
  9.30 Uhr Der Gesamtabschluss im Rahmen des NKF – eine Einführung 
 

Herr Claus Hamacher  
Beigeordneter, Städte- und Gemeindebund NRW 
 
Herr Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel  
FH-Münster 
 

10.15 Uhr Bestimmung des Konsolidierungskreises / Einheitliche Gliederung  
und Bewertung 
 
Herr Wolfgang Derix,  
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, WRG  
 
 

11.00 Uhr Kaffeepause 
 
 

11.15 Uhr Die Konsolidierung 
 
- Kapitalkonsolidierung 
- Schuldenkonsolidierung 
- Aufwands- und Ertragskonsolidierung 
- Zwischenerfolgseliminierung 
 
Herr Prof. Dr. Bernd Koch  
FH-Bielefeld 
 
 

12.30 Uhr Mittagspause 
 
 

13.30 Uhr Einbeziehung der Tochtergesellschaften, Gesamtabschlussrichtlinie 
 

Herr Dipl.-Betriebswirt Rainard Lüke  
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, WRG 
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14.15 Uhr  Praxisbericht aus der Stadt Lippstadt 
 
Herr Klaus Weber  
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Betriebswirt (VWA),  
Fachdienstleiter Finanzbuchhaltung u. Steuern, Stadt Lippstadt 
 
 

15.00 Uhr Kaffeepause 
 
 

15.15 Uhr Kosy-Controllingsoftware 
 
Herr Steffen Heudtlaß  
Geschäftsführer HKS Informatik GmbH 
 
 

16.00 Uhr Evaluierung des NKF – Auswirkungen auf den Gesamtabschluss? 
 
Herr Claus Hamacher 
Beigeordneter, Städte- und Gemeindebund NRW 
 
 

16.30 Uhr Diskussion/Tagungsende 
 

Moderation:  Beigeordneter Claus Hamacher  
Städte- und Gemeindebund NRW 

 
 
 
 
 

Informationen für Teilnehmer 
 
Für jeden Teilnehmer ist eine Tagungsgebühr in Höhe von 120,00 Euro zzgl. ges. MwSt. zu 
entrichten. Tagungsunterlagen und ein Mittagessen sowie Pausengetränke sind in der Ge-
bühr enthalten. Sobald die Anmeldung vorliegt, erhalten Sie eine Rechnung mit der Bitte, 
den Rechnungsbetrag auf das angegebene Konto des StGB NRW zu überweisen (bitte nicht 
vorher überweisen). Nach Eingang der Tagungsgebühr wird Ihnen eine Anmeldebestäti-
gung zugesandt. 
 
• Sollten Sie die Teilnahme an der Tagung rückgängig machen müssen, erheben wir bei 

Eingang der Absage bis 14 Tage vor dem Seminardatum keine Stornogebühren.  
 
• Bei Absagen nach der 14-Tage-Frist berechnen wir 50 % des Unkostenbeitrags. 
 
• Bei Absagen 8 Tage vor dem Seminartag ist eine Stornogebühr von 100% des Unkosten-

beitrags zu entrichten.  
 
• Wird ein Ersatzteilnehmer gestellt, entfallen die Stornogebühren. 
 
Für etwaige Rückfragen zur Anmeldung oder zur Rechnungslegung wenden Sie sich bitte an 
Frau Matthews (Tel.: 0211/4587-248), bei Fragen zum Programm erreichen Sie Herrn Beige-
ordneten Hamacher unter Tel.: 0211/4587-220. 


